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und in Ilm itz fanden wir ein Exemplar des als neuen Schädling gefürchte­
ten W ebbären Hyphantria  cunea DRURY. Dagegen diente die W achaufahrt 
m ehr dem Genießen der herrlichen Landschaft und einer Besichtigung der 
Barockschätze des berühm ten Stifts Melk.

Zwischen den Arbeitssitzungen w ar teilw eise G elegenheit zum Besichtigen  
der Stadt W ien und ihrer prächtigen Bauten. Wer W ien zum ersten Male 
sieht, ist überw ältigt von der Pracht und all dem, w as dem R ing“ sein  
Gepräge gibt und an das einst m ächtige K aiserreich erinnert. -  Aber auch 
die A utobusfahrt durch die zu eng gewordenen und vom  Krieg stark m it­
genom m enen W ohnviertel des neuen W ien zeigten, m it w elch beisp iel­
haftem  Eifer und in w elchem  Um fang man an die M odernisierung dieser 
Stadtteile herangeht und w ie verständnisvoll für das Wohl der jetzigen  
Bevölkerung gesorgt wird.

Selber hatten w ir das Glück, durch einen echten W iener, den bekannten  
Entom ologen und Redakteur der „Zeitschrift der W iener Entomologischen  
G esellschaft“ H. REISSER m it vielem  vertraut gem acht zu werden, was 
Wien an K unstschätzen, an Sehensw ürdigkeiten aller Art zu bieten hat 
und auf herrlicher Fahrt über die Höhen der um gebenden Berge den Blick  
auf die schöne Lage der Donaustadt zu genießen. Auch sonst trat den T eil­
nehm ern überall die bekannte L iebensw ürdigkeit der W iener Gastgeber 
entgegen, die alles taten, um uns den A ufenthalt so schön und interessant 
w ie m öglich zu mächen. Ihnen allen sei auch an dieser Stelle noch einm al 
herzlicher Dank gesagt.

M it einer kurzen Feierstunde schloß der Kongreß am 25. August.

In ihr w ürden die Nam en der zu Ehrenm itgliedern ernannten würdigen  
Entomologen bekanntgegeben, unter denen sich zu unserer Freude auch 
Professor Dr. E. M. HERING vom Zoologischen M useum der Hum boldt- 
U niversität Berlin befand.

A ls nächster Kongreß-Ort ist London in A ussicht genomm en. Reiche, an­
regende aber auch anstrengende Tage w aren es in Wien, ausgefüllt von  
früh bis spät m it w ertvollem  Erleben und m eist verschönt durch strah­
lende, w enn auch ungew ohnt heiße Sonne.

A nschrift des V erfa ssers :
Dr. E. U rbahn , Z ehdenick /H avel, P o sts tra ß e  15

E n t. N a ch r . B d. 5, N r. 2 (1961)

Faunistische Notizen: Coleoptera Coccinellidae
BERNHARD KLÄUSNITZER, Bautzen  

1. Adalia conglomerata  (L.)
D ie Art wurde in Ostsachsen bisher nur selten  gefunden. Folgender Fund 
ist mir bekannt: N eißetal bei Hirschfelde, A ugust 1941, 2 Exem plare, leg. 
K. H. C. JORDAN et G. KEERL. Das eine Belegstück befindet sich in coli. 
SCHMIDT, Gersdorf bei Kam enz (Staatl. Mus. f. Tierk., Dresden).



16 K L A U S N IT Z E R  F a ta l is t is c h e  N o tiz e n

A m  23. 8. 1960 k lo p fte  K. H. C. JO R D A N  A da lia  conglom erata  (L.) bei 
W uischke am  C zorneboh von L ärche . D er K ä fe r k am  an  d e r S te lle  häufig  
vor. Es b efanden  sich beim  K lopfen  jedesm al e in ige S tücke  im  Schirm e. 
M ir lagen  d re i E x em p lare  z u r U n tersu ch u n g  vor, von denen  eins d u rch  b e ­
sonders d u n k le  Z eichnung auffie l.

2. C occinella d ivarica ta  OLIV.

D iese A rt w u rd e  schon an  ein igen  O rten  O stsachsens gefunden : G u ttau , 
L öm ischau. S ie w u rd e  von E iche gek lop ft oder an  e in e r S te lle  bei Lö- 
m ischau  sow ohl von K. H. C. JO R D A N  als auch  von m ir häu fig  an  E ichen ­
stäm m en  gefunden.
A m  19. 7. 1960 fan d  K. H. C. JO R D A N  bei K le in sau b ern itz  am  U fer der 
O lba C occinella d ivarica ta  OLIV, m eh rfach  an  P h ragm ites . M ir sche in t 
d ieser F u n d  bem erk en sw ert, da  m ir aus der L ite ra tu r  b ish e r ke in  P a ra lle l­
beisp iel b e k a n n t w urde .

A n sch rift des V erfassers:
B e rn h a rd  K lausn itzer, B autzen, L e ib n itzs traß e  4

A N Z E I G E N

B lattw espen
k a u ft ste ts

W . H einz M uche, R adeberg/Sa. 
P ostfach  62

Trichopteren
M ateria l jed e r H e rk u n ft m it 
F u n d o rtan g ab e  gesucht 
L a rv en  u n d  Im agines.

L. G relka, B au tzen /Sa . 
M artin -H oop-S traße 11

L ibellen
aus B ran d en b u rg  und  M ecklen­
b u rg  zu k au fen  gesucht, evtl. 
T ausch  gegen sächsisches M ateria l 

Dr. R. H ertel, M useum  f. T ie rku n d e  
D resden A  1, A u g u stu sstra ß e  2

Orthopteren
gesucht. T e trix  (n ich t au fgek leb t) 
sow ie m ög lichst lebend : Sphingo- 
notus, Isophya un d  B arb itis tes. 

Dr. W . G ötz, M useum  fü r  T ierku n d e  
D resden A  1, A u g u stu sstra ß e  2

Suche d rin g en d  zu  k au fen :
„H andbuch  fü r  den p rak tisch e n  
E n tom ologen“, I. Bd. A llgem einer 
T eil von A. U. E. Aue, II. Bd. T ag­
fa lte r  von G. L ederer, III. Bd. 
S ch w ärm er bis S p in n er von G. L e­
derer, zusam m en  oder einzeln

V erkaufe
„Die G roßschm ette rlinge  M itte l­
d eu tsch lan d s“ von A. B ergm ann, 
II. Bd. T ag fa lte r, III. Bd. S p inner 
u n d  S chw ärm er, IV. Bd., I. u n d  II. 
T eil E ulen. A ngebote  s ind  zu ric h ­
ten  an :

H einz Sbieschne, B a u tzen  
G erberstraße 6

Z ah lungen  a u f K on to  9945 
P ostscheckam t D resden  
D eutscher K u ltu rb u n d  

F achgruppe E ntom ologie

In  zw angsloser Folge jä h r lic h  etw a 12 H efte  — B ezugspreis h a lb jä h r lic h  DM 3,—, 
einzuzah len  au f P ostsch eck k o n to  9945 D resden  D eu tsch er K u ltu rb u n d  F ra ch g r. E n to ­
m ologie -  B estellungen , Z u sch riften  u n d  M an u sk rip te  an  Dr. R. H ertel, M useum  
f. T ie rk u n d e , D resden  A 1, Z w inger — III-4-9 197 la  G 7-61-2
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